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Internationale Tage d 

Am 21. Oktober 1967 umzingelten 50 oo< 
das amerikanische Verteidigungsministeri 
entsetzt. Schon im April war in San Franch 
auf die Straße gegangen, in New York ware 
gewesen. 1 Dort hatten sich am Protest de 
erstmals auch Führungsfiguren der afroarr 
bewegung beteiligt. Sie waren von Lyndo 
gleich sich der 36. Präsident der Verei1 
wie keiner seiner Vorgänger für die Rech 
eingesetzt hatte. Mit einem Teil des Civil 
Nobelpreisträger Martin Luther King auf, 
wechselt. 2 Seit den Frühjahrsdemonstratic 
National Mobilization Committee to End 
die verstreuten Antikriegsgruppen erfolget 
nun zu jenem Marsch auf das Pentagon auJ 
eingehen sollte - unter dem Motto »lnter1 

Dass Johnson unter enormem Druckst; 
testmarschs bereits die »Stop the Draft 'v 
die Empörung über den Tod der Revoluti1 
es in zahlreichen amerikanischen Städten ; 
Kriegsgegnern und Ordnungskräften geko 
ner höchst öff entlichkeitswirksam ihre Ein 
ten. Für den 21. Oktober war die Regien 
gefasst: Ein massives Aufgebot an Polizei 
Truppen sollte das Pentagon vor den Krie 

Das Ausmaß der Proteste übertraf jec 
100 ooo Menschen hatten auf der Natiom 
Intellektuellen wie Norman Mailer und N 
machte sich ein Teil auf den Weg über d 
Richtung Pentagon. Es gab ein Sit-in, ei 
bösen Geister« (»Out, Demons, out!«) u 
dem Vorbild japanischer Aktivisten. Um 

1 Tracy, Direct Action, S. 141 f.; Hall, Moveme 
2 Vgl. Hall, Peace, S. 39-71, 105 ff. 
3 DeBenedetti, Ordeal, S.195ff.; Juchler, Stud 
4 Zum Folgenden vgl. Zaroulis, Vietnam, S. 1 

rarisch verdichtet Mailer, Armies, S. 119 f., 12 


